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Allgemeine Information

Die BLA Fördereinheit vereinfacht die Konstruktion 
geschlossener oder halbgeschlossener hydrostatischer 
Getriebe.

Hauptvorteile:
s Ersetzt herkömmliche Ladepumpen und entsprechende 

Ventile in vielen Anwendungen
s฀ ,ÊSST฀0UMPENDREHZAHLEN฀àBER฀DER฀3ELBSTSAUGDREHZAHL฀

zu
s฀ 'EEIGNET฀FàR฀3YSTEM
$URCHmUSSRATEN฀BIS฀ZU฀���฀L�MIN
s฀ &ILTER฀EINGESCHLOSSEN
s฀ %INFACHE฀+ONSTRUKTION฀n฀KEINE฀BEWEGLICHEN�฀

Verschleißteile
s฀ 7IRTSCHAFTLICHER฀%INBAU
s฀ 'ERINGE฀4ANKGRÚ�E
s฀ %RMÚGLICHT฀DIE฀+ONSTRUKTION฀EINES฀PREISWERTEN฀ 

hydro statischen Getriebes.

Typische Anwendungsbereiche:
s฀ ,àFTUNGSANTRIEBE
s฀ 0ROPELLERANTRIEBE
s฀ 'ENERATORANTRIEBE
s฀ 0UMPENANTRIEBE

Beschreibung
In hydrostatischen Kraftübertragungen mit geschlos-
senem Kreislauf ist die Ladepumpe zum Ausgleich der 
Volumenverluste normalerweise in der Hauptpumpe 
INTEGRIERT�฀3IE฀ERHÊLT฀AUCH฀EINEN฀AUSREICHENDEN฀!NSAUG-
druck aufrecht und verhindert somit Kavitation.

Die BLA Fördereinheit ersetzt die Ladepumpe in vielen 
Anwendungen, sofern die folgenden Voraussetzungen 
gegeben sind:

฀ $AS฀$URCHmUSSVERHÊLTNIS฀MAX�฀ZU฀MIN�฀DARF฀���฀NICHT฀

überschreiten.

฀ $ER฀3YSTEMDRUCK฀WECHSELT฀LANGSAM฀OHNE฀STÊNDIGE฀

und ausgeprägte Druckspitzen.

฀ $IE฀,EITUNG฀ZWISCHEN฀0UMPE฀UND฀&ÚRDEREINHEIT฀IST฀

relativ kurz.

Die BLA Fördereinheit ist in zwei Grundgrößen erhältlich:

฀ ",!฀�฀�0UMPENDURCHmUSS฀BIS฀ZU฀���฀L�MIN	

฀ ",!฀�฀�BIS฀ZU฀���฀L�MIN	

Der Hauptteil der Einheit ist ein Aluminiumgehäuse 
mit eingebauter Düse und einem Injektor, siehe Quer-
schnittzeichnung rechts. 

7ENN฀DIE฀&LàSSIGKEIT฀VOM฀.IEDERDRUCKANSCHLUSS฀DES฀
-OTORS฀DURCH฀DIE฀%INHEIT฀ZUM฀3AUGANSCHLUSS฀DER฀
0UMPE฀mIE�T�฀BILDET฀SICH฀DURCH฀DIE฀ERHÚHTE฀3TRÚMUNGS-
geschwindigkeit zwischen Düse und Injektor eine 
.IEDERDRUCKZONE�฀DIE฀BEWIRKT�฀DASS�฀DIE฀VORHER฀ABGE-
LASSENE฀,ECKÚLMENGE฀UND฀���฀DES฀(AUPTDURCHmUSSES฀
aus dem Tank wieder in den Hauptkreis angesaugt wird.
Daraus resultiert auch ein erhöhter Druck hinter dem 
)NJEKTOR�฀SODASS฀DIE฀0UMPE฀BEI฀HÚHEREN฀$REHZAHLEN฀ALS฀
DER฀3ELBSTSAUGDREHZAHL฀ARBEITEN฀KANN�฀$ER฀u,ADEDRUCKv฀
ERHÚHT฀SICH฀MIT฀DEM฀$URCHmUSS wie im Diagramm 
DARGESTELLT฀�!BB�฀��฀3EITE฀�	�฀
Das Gehäuse hat Anschlüsse, die mit den jeweiligen 
,ECKÚLANSCHLàSSEN฀VON฀0UMPE฀UND฀-OTOR฀ZU฀VERBINDEN฀
sind.
%INE฀ZUSÊTZLICHE฀!USLASSÚFFNUNG฀LEITET฀CA�฀��฀0ROZENT฀DES฀
(AUPTDURCHmUSSES฀UND฀,ECKÚL฀DURCH฀DIE฀&ILTERPATRONE�฀
bevor die Flüssigkeit in den Tank eingeleitet wird.

Ölkühlung
Ein Ölkühler, der die im Hauptkreis entstehende Hitze 
ableitet, ist normalerweise in Hydrauliksystemen 
erforderlich. Ein Hauptstromkühler sollte in der Rück-
LAUmEITUNG฀ZWISCHEN฀-OTOR฀UND฀&ÚRDEREINHEIT฀EINGEBAUT฀
WERDEN฀�SIEHE฀!BB�฀��฀3EITE฀�	�

Abb. 1. Querschnittzeichnung BLA Fördereinheit. 
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Filter
$IE฀",!฀&ÚRDEREINHEIT฀WIRD฀MIT฀EINEM฀3TANDARD
 
3PIN
ON
&ILTER฀GELIEFERT�฀$ER฀.ENNlLTERGRAD฀DES฀ 
0APIEREINSATZES฀BETRÊGT฀��฀�M฀�¨฀��฀�M฀ABSOLUT	฀
Die Filtereinsätze sind als Ersatzteile bestellbar  
�SIEHE฀3EITE฀�	�
Für den Dauerbetrieb ist normalerweise ein zusätzlicher 
(AUPTSTROM
2àCKLAUFlLTER฀ERFORDERLICH�฀%S฀SOLLTE฀VOR฀
DER฀",!
%INHEIT฀EINGEBAUT฀WERDEN฀�SIEHE฀3CHALTKREIS

3KIZZE฀RECHTS	�

Abb. 3. Schaltbilder (Beispiele).

��฀ 0UMPE
2. Motor

3.  Fördereinheit (mit Injektor 
UND฀$àSE	

��฀ ½LKàHLER฀�FALLS฀ERFORDERLICH	
5. Filtereinsatz

6. Druckbegrenzungsventil

��฀ 7EGEVENTIL
8.  Hauptstrom-Filter  

�FALLS฀ERFORDERLICH	
9. Tank

Auswahl der Fördereinheit
Die BLA 4 ist in vier Größen mit empfohlenen  
-AX�
6OLUMENSTRÚMEN฀VON฀���฀���฀���฀BZW�฀���฀L�MIN�฀
erhältlich. Ein Filter ist inbegriffen. 
Die BLA 6 ist in folgenden Größen erhältlich: 250, 350 
und 400 l/min. Auch sie wird mit Filter geliefert.

Beispiel 
  Auswahl einer geeigneten Fördereinheit für ein  

(YDROGETRIEBE฀MIT฀EINER฀&��
��
0UMPE฀MIT฀EINER฀
Drehzahl von 4 U/min und einem ungefährlichen 
Fördervolumen von 76 l/min.

  Gemäß der F11/F12-Broschüre beträgt der erforder-
LICHE฀%INGANGSDRUCK฀FàR฀EINE฀&��
���฀DIE฀ALS฀0UMPE฀
bei 4 U/min eingesetzt wird, 0,9 bar absolut.

  Hierfür wählt man eine BLA 4-100 (siehe mittleres 
$IAGRAMM�฀!BB�฀��฀3EITE฀�	�฀3IE฀LIEFERT฀EINEN฀
Ladedruck von 1,7 bar bei ca. 76 l/min. und bietet 
SOMIT฀EINE฀3ICHERHEITSMARGE฀FàR฀,EITUNGSVERLUSTE฀
ZWISCHEN฀&ÚRDEREINHEIT฀UND฀0UMPE�฀฀

HINWEIS:฀฀$ER฀,ADEDRUCK฀�HINTER฀DER฀%INHEIT	฀IST฀ETWA฀
halb so hoch wie der Druck vor der Einheit.  
Beispiel: Der Druck vor der BLA 4-100 bei 
MAX�฀6OLUMENSTROM฀����฀L�MIN	฀BETRÊGT฀ETWA฀
6,5 bar.

Abb. 2 Installationsbeispiel der Fördereinheit.

Technische Information

��฀0UMPE
2. Motor
3. Fördereinheit (mit Injektor 

UND฀$àSE	
4. Filter

5. Druckbegrenzungs-
ventil

��฀(AUPTSTROMlLTER฀ 
�FALLS฀ERFORDERLICH	

7. Tank
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Ladedruck
Die Diagramme in Abb. 4 zeigen das Verhältnis zwischen 
MAX�฀!USGANGSDRUCK฀UND฀6OLUMENSTROM฀FàR฀UNTERSCHIED-
liche Fördereinheiten. Der bei höheren Volumenströmen 
erzielte Druckanstieg entspricht normalerweise dem 
%INGANGSDRUCK฀DER฀0UMPE�฀DER฀BEI฀ERHÚHTEN฀7ELLENDREH-
zahlen erforderlich ist.
Zur Vermeidung von Kavitation sollte die Fördereinheit 
MÚGLICHST฀NAHE฀BEI฀DER฀0UMPE฀INSTALLIERT฀WERDEN�฀
$ER฀%INGANGSDRUCK฀DER฀0UMPE฀DARF฀UNTER฀KEINEN฀
5MSTÊNDEN฀UNTER฀DEN฀FàR฀DIE฀JEWEILIGE฀0UMPENDREHZAHL฀
erforderlichen Druck fallen.

Fig. 4. Förderdrucke/Durchflussdiagramme. 

Installation
Zur Gewährleistung der ordnungsgemäßen Funktion, 
muss die Fördereinheit klar tiefer als der niedrigste 
Ölstand im Öltank installiert werden. 
Die BLA-Einheit lässt sich entweder direkt seitlich 
AN฀DEN฀4ANK฀SCHRAUBEN฀�SIEHE฀!BB�฀UNTEN	฀ODER฀MIT฀
,EITUNGEN฀UND฀3CHLÊUCHEN฀SEPARAT฀ANSCHLIE�EN�
%INE฀!DAPTERPLATTE�฀DEREN฀!NSCHLUSSmÊCHE฀UND฀,OCHBILD฀
mit denen des Fördereinheit-Gehäuses übereinstimmt, 
sollte vor Ort angefertigt und festgeschweißt werden. Der 
Anschluss ist mit Dichtungsringen abzudichten.
$AS฀GElLTERTE฀½L฀VON฀DER฀&ÚRDEREINHEIT฀MUSS฀MÚGLICHST฀
weit vom Eingang in den Tank einströmen, und die 
Leitung muss immer tiefer liegen als der niedrigste 
Ölstand. 

Installationsbeispiel Fördereinheit/Tank.

Dichtungsring

Druck [bar]

$URCHmUSS฀;L�MIN=
Druck [bar]

Druck [bar]

Adapterplatte
am Tank 

festgeschweißt

Technische Information

$URCHmUSS฀;L�MIN=

$URCHmUSS฀;L�MIN=
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Leitungsanschluss 
7ENN฀DIE฀&ÚRDEREINHEIT฀MIT฀,EITUNGEN฀ODER฀3CHLÊUCHEN฀
an den Tank angeschlossen wird, darf die Leitungslän-
ge 0,5 m nicht überschreiten. Der Innendurchmesser 
MUSS฀MINDESTENS฀��฀MM฀����v	฀BETRAGEN�
Zur Vermeidung großer Druckverluste zwischen 
&ÚRDEREINHEIT฀UND฀0UMPENEINGANG฀MUSS฀DIE฀,EITUNG฀
möglichst gerade verlaufen.
Der empfohlene Mindestinnendurchmesser der Leitung 
geht aus der folgenden Tabelle hervor:
 BLA 4  Innen-Ø BLA 6 Innen-Ø 
 Größe [mm] Größe [mm]
 -40 13 -250 32
 -63 20 -350 38
 -100 20 -400 38
 -160 25

Tank
Der Tank sollte groß genug sein, dass der Öldurchsatz 
1,5 bis 2 Minuten dauert. Das Öl ist nach diesem 
Zeitraum ausreichend entlüftet. Die Tankgröße beträgt 
normalerweise 15-20 % des Volumenstroms der 
0UMPE�
Beispiel: Bei einem Volumenstrom von 75 l/min ist ein 
Tank von 10 bis 15 Litern erforderlich.

Ventile
%IN฀3YSTEM
$RUCKBEGRENZUNGSVENTIL฀ODER฀7EGEVENTIL฀
IST฀WIE฀IN฀!BB�฀�฀�3EITE฀�	฀DARGESTELLT฀ANZUSCHLIE�EN�฀
$IE฀2àCKLAUmEITUNG฀DES฀6ENTILS฀MUSS฀AN฀DEN฀%INGANG฀
der Fördereinheit angeschlossen werden (und nicht 
DIREKT฀AN฀DEN฀4ANK	�
HINWEIS:  $IE฀,ECKÚLLEITUNGEN฀VON฀0UMPE฀UND฀-OTOR฀

werden ebenfalls an die Fördereinheit 
ANGESCHLOSSEN฀�SIEHE฀3CHALTPLÊNE฀UND฀
)NSTALLATIONSZEICHNUNG฀AUF฀3EITE฀�	�฀

Bestellhinweise
Beispiel:   BLA 6 - 250

 Typ: BLA 4 oder 6
 Größe: BLA 4: 40, 63, 100 oder 160

  BLA 6: 250, 350, 400 oder 160

Verfügbare Ausführungen
 Ausführung Bestellnr.
 BLA 4-40 73 186 
 BLA 4-40-X* 379 7824 
 BLA 4-63 73 061 
 BLA 4-100 73062
 BLA 4-160 73 159
 BLA 6-250 73 311
 BLA 6-350 370 1097

 BLA 6-400 73 312

* X  - Entlüftungsdüse geschlossen; BLA 4

Filtereinsätze
 Ausführung Bestellnr.

 BLA 4-40,-63, -100 351 7857
 BLA 4-160 73 194
 BLA 6-250 73 308
 BLA 6-350,-400 73 309

Dichtungsringe �FàR฀!NSCHLàSSE฀0%฀UND฀0&	

 Ausführung Bestellnr. Ringgröße
฀ ",!฀�฀�ALLE	฀ ���฀���฀ 1/

2
v

 BLA 6-250 944 252 3/
4
v

฀ ",!฀�
����฀
���฀ ���฀���฀ �v

Technische Information
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Anschlussgrößen �ALLE฀"30	

Anschluss BLA 4 BLA 6 Beschreibung
฀ 0!฀ 3/

4
v฀ �1/

4
v฀ 6OM฀-OTORAUSGANG

฀ 0"฀ 3/
4
v฀ �1/

4
v฀ :UM฀0UMPENEINGANG

฀ 0#฀ 3/
8
v฀ 3/

4
v฀ 6ON฀DEN฀Lecköl- 

    anschlüssen 

฀ 0$฀ 3/
8
v฀ 3/

4
v฀ DES฀-OTORS฀UND฀DER฀ 

฀ ฀ ฀ ฀ 0UMPE

฀ 0%�	 1/
2
v฀ �v฀ 6OM฀4ANK

฀ 0&�	 1/
2
v฀ 3/

4
v฀ 2àCKLEITUNG฀ZUM฀4ANK

�	฀6ERSENKUNG฀FàR฀$ICHTUNGSRING�
฀ 0%�฀ ",!�฀n฀�฀��X����฀",!�฀n฀�฀��X���
฀ 0&�฀ ",!�฀n฀Ø฀��X����฀",!�฀n฀Ø฀��X���
   

Gewicht 
 BLA Größe Gewicht  [kg]
 4-40, -63, -100 1,9
 4-160 2,1
 6-250 3,1
 6-350, 400 3,2

Abmessungen L
 BLA Größe  L [mm]
 4-40, -63, -100 153
 4-160 203
 6-250 250
 6-350, -400 301

BLA 6

BLA 4


฀฀:USÊTZLICHER฀0LATZ฀FàR฀DEN฀
Filterwechsel erforderlich


฀฀:USÊTZLICHER฀0LATZ฀FàR฀DEN฀
Filterwechsel erforderlich

Abmessungen


